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dieser alle Jahre um die Sonne. Das von der Sonne cr-
baltene Licht theilt er der Erde mit, und erhellet unsere
dunkeln Nächte. Weil er aber die Gestalt einer Kugel
bat, so kann nur die der Sonne zugewandte Hälfte er¬
leuchtet werden. Wenn er zwischen der Sonne und Erde
steht, kehrt er uns die nicht erleuchtete Seite zu, und wir
haben dann O Neumond. Nach 7 Tagen ist er ostwärts
von der Sonne weggerückt, wir seben Abends die Hälfte
seiner erleuchteten Seite, ) erstes Viertel. Wieder nach
7 Tagen ist uns seine erleuchtete Seite ganz zugewendet,
da er an der entgegengesetzten Seite, die Erde also zwischen
Sonne und Mond steht; wir haben © Vollmond. Nach
abermals 7 Tagen steht der Mond auf der Westseite der
Erde, wendet uns des Morgens wieder nur die Hälfte
der erleuchteten Seite zu; wir haben dann (£ letztes
Viertel. Darauf rückt er wieder vor die Sonne bis zum
Neumond, und beginnt den Wechsel von neuem. Die dun¬
keln Flecken auf dem Monde hält mau für Berge, und
weil diese immer dieselben sind, so schließt man auch, daß
der Mond uns immer dieselbe Seite zukehre. — Eine
Mondssinsterniß kann sich nur zur Ze&amp;gt;t des Vollmondes
ereignen, wenn die Erde zwischen ihm und der Sonne
steht, und ist, wie eine Sonnenfinsterniß, entweder ganz
(total), oder theilweise (partial), nie aber ringförmig, wie
wol Sonnenfinsternisie sind, wnl die Erde größer als der
Mond ist. Sichtbar sind die Finsternisse jedesmal, aber
nicht in allen Ländern; daher nennen Kalender eine
Finsterniß unsichtbar, wenn sie von uns nicht gesehen
werde« kann.

4. Von den Planeten und Kometen.

Don den Planeten, welche ihren Lauf um unsere Sonne
haben, sind uns bis jetzt iw. Ganzen i2 bekannt, und nach
den heidnischen Göttern der alten Griechen und Römer
benannt. Merkur ist an Größe nur der 14te Theil der
Erde, der Sonne am nächsten, und weil er sich immer
nahe bei derselben hält, sieht man ihn nur in der Morgen-
und Abenddämmerung. — Venus, fast so groß wie die
Erde, ist uns von allen Planeten der nächste, und scheint
uns daher der größte zu sein. Sie ist ebenfalls nahe bei
der Sonne, und har auch den Namen Morgen- und Abend-


